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Jungen 19 Kreisliga B 1 RR

TSV Nordheim II : TT Auenstein-Ilsfeld (SG) III 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Nordheim II – 6:3 Heimerfolg

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga B 1 RR traf der TSV Nordheim II am vergangenen Samstag auf TT
Auenstein-Ilsfeld (SG) III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger
als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jannik
Wolf.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Hertner / Wolf nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Hertner / Wolf endete. Lange mit Winter / Venth kämpfen mussten Sinn / Urban in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Tjark-Ole Sinn beim 3:0 mit Nils Winter und gewann die Partie damit
nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Die
Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Lenny Hertner, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jerik Froer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum gefährdet
war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Jannik Wolf danach gegen Jan Winter. Fünf Sätze
beharkten sich Niklas Urban und Maximilian Venth, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 4:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wiederum Tjark-Ole Sinn beim 13:11, 12:
10, 11:7 gegen Jerik Froer. Lenny Hertner verlor daraufhin sein Match gegen Nils Winter unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Die richtige Taktik hatte Jannik Wolf indessen
beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Maximilian Venth ab dem ersten Ballwechsel. 6:1 (Wolf)
bzw. 4:10 (Venth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Nordheim II war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Nordheim II am 23.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TSG 1845 Heilbronn V, während TT Auenstein-Ilsfeld (SG) III am 13.04.2024 gegen den
TGV Eintracht Abstatt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Nordheim II

Doppel: Hertner / Wolf 1:0, Sinn / Urban 1:0 
Einzel: T. Sinn 2:0, L. Hertner 0:2, J. Wolf 2:0, N. Urban 0:1 

 TT Auenstein-Ilsfeld (SG) III
Doppel: Winter / Froer 0:1, Winter / Venth 0:1 
Einzel: N. Winter 1:1, J. Froer 1:1, J. Winter 0:1, M. Venth 1:1


